
Die Veranstaltung wird 
organisiert in Kooperation mit 
den Familienbildungsstellen der 
Stadt Aschaffenburg 
sowie den Landkreisen 
Aschaffenburg und Miltenberg.

Veronika Meiwald ist seit dreißig Jahren Logopädin. 
Die ersten sieben Jahre arbeitete sie in Integrationski-
tas in Berlin, Kitaalltag ist ihr vertraut. Seither ist sie 
selbstständig in eigener Praxis in Berlin Kreuzberg. Sie 
gibt seit über 25 Jahren Weiterbildungen zu den The-
men Sprachentwicklung, Sprachstörungen und Sprach-
förderung im Alltag. Seit 2010 ist sie in enger Koopera-
tion mit dem Haus der kleinen Forscher, besonders mit 
Stephan Gühmann und dem Konzept Sprachreich des 
Deutschen Bundesverbandes für Logopädie bundes-
weit unterwegs.

Dr. Stephan Gühmann arbeitete nach einem natur-
wissenschaftlichen Studium und Promotion im Fach 
Molekularbiologie einige Jahre in der Forschung. Er 
formte gemeinsam mit einer Kollegin, im Gründungs-
jahr 2006, die inhaltliche Ausrichtung des “Haus der 
kleinen Forscher“ und nimmt aktuell die Position des 
Fachleiters MINT ein.

Kontakt:

INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN

c/o ZENTEC GmbH

Andrea Grimm

Industriering 7, 63868 Großwallstadt 

Tel. 06022 26-1113 

Fax 06022 26-1106

grimm@bayerischer-untermain.de

www.kleine-forscher-am-untermain.de

www.haus-der-kleinen-forscher.de

Vita Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis zum 14. Juni 2019, gern per E-Mail 

an grimm@bayerischer-untermain.de. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Freitag, 28. Juni 2019  |  9:00 - 14:00 Uhr
JUKUZ Aschaffenburg, Kirchhofweg 2, 63739 Aschaffenburg

Ein Kooperationsprojekt

der INITIATIVE BAYERISCHER UNTERMAIN

mit

Fachtag Sprachförderung

„Wer fragt, der forscht – wer forscht, der fragt“

Eintritt frei

für pädagogische Fach- und Lehrkräfte aus KiTas, Horten und Grundschulen

Parkempfehlung: 
Parkhaus „Löhergraben“ – 
kurzer Fußweg vom obersten 
Parkdeck direkt zum JUKUZ



Die Verbindung von sprachlichen und naturwissenschaftlichen Bildungsan-
geboten bietet vielversprechende Ansätze, um Kinder gezielt in ihrer 
sprachlichen Entwicklung und ihrem Naturverständnis zu unterstützen. 
Neugierig sein, Experimente wagen und zu neuen Erkenntnissen kommen, 
Fragen formulieren und Antworten verstehen können – die Entwicklung 
von wissenschaftlichem Denken und Sprachentwicklung sind eng miteinan-
der verknüpft. Wenn Mädchen und Jungen Phänomene aus Natur und Tech-
nik erforschen, ergeben sich viele Anknüpfungspunkte für den sprachlichen 
Dialog und somit für die sprachliche Entwicklung. Forschende Kinder be-
schreiben ihre Entdeckungen, tauschen sich mit anderen darüber aus und 
versuchen im Gespräch zu erklären und zu beurteilen, was sie beobachtet 
haben. 

8:45 Uhr	 Willkommenskaffee & Registrierung
 
9:15 Uhr	 Begrüßung 
	 durch Oberbürgermeister Klaus Herzog 

	 Interaktiver Vortrag 
	 „Wer fragt, der forscht – wer forscht, der fragt“
	 Veronika Meiwald
	 Sprachtrainerin des Dt. Bundesverband für Logopädie e.V.
	 Dr. Stephan Gühmann
	 Fachleiter MINT, Stiftung „Haus der kleinen Forscher“

11:00 Uhr	 Pause und Zeit zum Forschen
 
11:45 Uhr 	 Workshops zum Thema „Sprache“
 
14:00 Uhr	 Veranstaltungsende

Agenda

SPRACHE & FORSCHEN GEHÖREN ZUSAMMEN

Die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“ und der Deutsche Bundesverband 
für Logopädie stellen in einem interaktiven Vortrag Grundprinzipien vor, die 
sowohl eine alltagsimplizite Sprachförderung als auch eine gute ko-konst-
ruktive Begleitung beim Forschen umsetzbar machen. Dabei werden Sze-
nen aus dem KiTa-Alltag und aus dem Grundschulunterricht gezeigt und mit 
den Teilnehmenden hinsichtlich der vorgestellten Grundprinzipien reflek-
tiert. In anschließenden Workshops wird das Thema „Wer fragt, der forscht 
- wer forscht, der fragt“ mit den Teilnehmenden vertieft. Das Grundprinzip 
„Fragen“ steht im Vordergrund und die pädagogischen Fach- und Lehrkräfte 
setzen sich mit verschiedenen Kategorien von Fragen auseinander und er-
leben selbst, vor welchen Herausforderungen sowohl die Fragenden als 
auch die Befragten dabei stehen.


